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Projektbeschreibung 

Der Asphaltboden am Skatepark in Waldram ist 

sanierungsbedürftig. Er ist rissig, rau und stellenweise wellig. 

Damit ist er in keinem für den Rollsport geeigneten Zustand: 

• Das Verletzungsrisiko ist enorm, nicht nur Schürfwunden 

sind an der Tagesordnung. 

• Der Boden ist träge, was das Fahrverhalten verschlechtert 

und es für Anfänger schwer macht. 

• Die Abnutzung am Sportgerät ist erhöht, 

Anschaffungskosten steigen. 

• Der raue Boden ist laut, die Lärmbelästigung nimmt zu. 

• Zudem wird der Boden immer schlechter, die Risse 

vergrößern sich. 

 

 

Ziele und die Zielgruppen 

Die Firma IOU Ramps aus Niederbayern ist spezialisiert auf den 

Bau von Skateparks und bietet professionelle Bodensanierungen 

für in die Jahre gekommene Parkflächen an. Davon versprechen 

wir uns: 

• ein geringeres Verletzungsrisiko 

• ein schnelleres und damit sichereres Fahrverhalten 

• die geschlossene Oberfläche vermindert die fortschreitende 

Abnutzung durch Witterung 

• die leise Oberfläche vermindert die Lärmbelästigung 

• die glatte Oberfläche ist anfängerfreundlicher 

 

 

 



 

Von einer Bodensanierung profitieren alle Nutzer 

• Profis und geübte Sportler können dank des verbesserten 

Fahrverhaltens ihrer Leidenschaft gerecht nachgehen. 

• Anfänger haben es leichter, sich in ihrem neuen Hobby wohl 

zu fühlen. 

• Zuschauer und Eltern genießen die leisere Oberfläche - und 

ihre Kinder haben seltener aufgeschlagene Knie. 

 

 

Darum sollte man dieses Projekt unterstützen 

Dieses Projekt ist unterstützenswert, weil es der Gemeinschaft 

zugutekommt.  

Der Skatepark in Waldram erfreut sich dank seiner idyllischen 

Lage einer regen Besucherzahl. Sportler, Kinder und Eltern sind 

gleichermaßen vor Ort.  

Unser Skatepark ist viel mehr als eine Sportstätte. Für 

Jugendliche ist es ein Treffpunkt zum Plaudern, ein Rückzugsort 

vom Alltagsstreß. Gepaart mit dem Alpenpanorama ist ein 

solches Sanierungsprojekt im Sinne aller Wolfratshauser und 

aller Besucher von weither. 

 

 

Im Falle einer Überfinanzierung 

Wir haben bereits ein Angebot der Firma IOU Ramps vorliegen, 

die Spenden werden direkt dafür verwendet. Falls es zu einer 

Überfinanzierung kommen sollte, werden wir alle weiteren 

Spenden dafür nutzen, den Park attraktiver zu gestalten. So 

planen wir mit mehr Sitzflächen an und um den Park, denn die 

Besucherzahlen wachsen stetig. Diese können sowohl von den 

Sportlern als auch von Eltern und Zuschauern gleichermaßen 

genutzt werden. 
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Über uns 

Die Roll Active Initiative (R.A.I.) ist ein Zusammenschluss von 

55 Jugendlichen aus Wolfratshausen und Umgebung in Form 

einer sog. Jugendinitiative. Auf Bestreben der jugendlichen 

Skater wurde diese 2007 gegründet. Die Jugendinitiative für den 

Rollsport ist Teil des Kinder- und Jugendfördervereins 

Wolfratshausen e.V. 

Die R.A.I verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige 
Zwecke. Die R.A.I hat eine eigene Satzung und verfolgt folgende 
Ziele: 

• Faires und gutes Miteinander zwischen den verschiedenen 

Nutzern des Skateparks 

• TÜV - gerechte Instandhaltung und Betreuung des 
Skateparks 

• Belebung und Ausbau des Skateparks 

• Stärkung des Miteinanders der verschiedensten Roll-Sport-
Jugendgruppen durch gemeinsame Aktivitäten 

• Organisation von Veranstaltungen und Events 

• Persönlichkeitsentwicklung der Jugendlichen Mitglieder 

Bereits seit 2007 setzt sich die R.A.I. für die Skateboarder und 

Rollsportler in Wolfratshausen und der Umgebung ein.  

Eine der Hauptaufgaben ist die Pflege und Instandhaltung des 

eigens mit Spenden finanzierten Skateparks in Waldram. 

Zusätzlich plant die Initiative jährlich Wettbewerbe am Park und 

macht mit den Jugendlichen Ausflüge sowie andere Aktionen. 

Unterstützt wird die Roll-Active-Initiative dabei von der Mobilen 
Jugendarbeit des Kinder- und Jugendfördervereins. 

 

 

 

 

https://www.jugend-wolfratshausen.de/cms/upload/pdf/Satzung_R.A.I_1.pdf


Unser Engagement für den Ausbau des Skateparks 

 

2013 

2013 gestaltet die R.A.I. den Skatepark in Waldram neu. Mit Hilfe 
der Firma IOU-Ramps wird der gesamte Park umgebaut, die 
alten Rampen zum Teil ausgebessert oder komplett 
ausgetauscht. Eine neue Rampe entsteht und neue Rails werden 
ebenfalls im Betonboden verankert.  

Die R.A.I hat für den Umbau des Parks eigene Mittel und 
Eigenleistungen mit eingebracht und Sponsorengelder in Höhe 
von 16.450 € gesammelt. 

Im Oktober wird im Beisein von Sponsoren und Stadträten der 
neue Skatepark offiziell vom damaligen 1. Bürgermeister, Herrn 
Helmut Forster, eröffnet. Unser neues „Sponsorenschild“ wird 
enthüllt und der neue Park mit einem Skatecontest eingeweiht.  

 

 

 

 

 

 

 

 

  

https://www.jugend-wolfratshausen.de/cms/upload/header/Sponsorenschild_R.A.I._02.jpg


2018 

Im Rahmen des 1. Wolfratshauser Jugendforums 2017 – einem 

Projekttag zur politischen Beteiligung – entstand eine 

Projektgruppe mit dem Schwerpunkt „Update Skatepark“. 

Während des Jugendforums haben die jungen Scooter- und 

Skateboardfahrer Ideen ausgearbeitet, wie am Skatepark in 

Waldram eine Flutlichtanlage und neue Rampen installiert 

werden könnten.  

Gemeinsam mit der R.A.I wurden zwei neue Rampen geplant, die 

im Besonderen auch die Bedürfnisse der Scooterfahrer, die 

zunehmend mehr am Park zu finden sind, berücksichtigen. 

Zur Umsetzung haben wir Angebote eingeholt, einen 

Finanzierungsplan aufgestellt und unsere Unterlagen dem 

zuständigen Ausschuss des Stadtrates vorgestellt. Mit der 

Bewilligung der beantragten Mittel konnten die neuen Rampen 

realisiert werden. Beim Aufbau der Rampen haben die 

Jugendlichen und jungen Erwachsenen der R.A.I. tatkräftig 

mitgeholfen. 

  



2019 

Die gewünschte Flutlichtanlage wurde mit Hilfe des Bauamtes der 

Stadt Wolfratshausen beim Landratsamt Bad Tölz-

Wolfratshausen genehmigungsrechtlich beantragt, leider aber 

nicht bewilligt. 

Die dafür vorgesehenen Mittel der Stadt Wolfratshausen durften 

wir aber für die Umsetzung einer weiteren neuen Anfahrtsrampe 

verwenden.  

Innerhalb kürzester Zeit haben die jugendlichen Rollsportler 

gemeinsam eine neue Anfahrtsrampe geplant. Diese ist auf den 

Park und die Bedürfnisse der verschiedenen Nutzer abgestimmt. 

In einer Gemeinschaftsaktion der Rollsportler wurden die alten 

Rampen abgebaut und durch den Bauhof entsorgt – eine Woche 

später wurde bereits die neue Rampe aufgebaut. Bei Ab- und 

Aufbau der Rampen waren insgesamt ca. 15 Jugendliche 

maßgeblich beteiligt. Der professionelle Aufbau wurde von der 

Firma Gedo Skateparks ausgeführt und von den Jugendlichen 

unterstützt. 

 

  



Unsere Ausflüge 

Um in der Zeit, wenn der Skatepark nicht befahrbar ist, nicht aus 

der Übung zu kommen, unternehmen wir als Gruppenangebote 
Ausflüge in angesagte Skatehallen. Mit den beiden Bussen des 
Kinder- und Jugendfördervereins wurden mit je 18 
TeilnehmerInnen folgende Wochenendfreizeiten durchgeführt: 

• 2018 - Riva del Garda und Innsbruck 

• 2017 – Bozen, Meran und Riva del Garda 

• 2016 – Innsbruck und Riva del Garda 

• 2015 – Wels und Riva del Garda 

• 2014 – Ried und Riva del Garda 

• 2013 – wegen Umbau des eigenen Parks in WOR kein Ausflug  

• 2012 – Linz und Innsbruck 

• 2011 – Skatehallen von Plauen und Straubing 

• 2010 – Skatehalle in der Nähe von Lindau 

• 2009 – Friedrichshafen 

• 2008 – erste Wochenende-Ausflüge nach Würzburg und Ulm 

 

Unsere Veranstaltungen 

• 2007 - 2018 alljährlicher Skatecontest  

• 2007 - 2012 Stand am Christkindlmarkt in Wolfratshausen 

• 2008 - 2010 „Winterchillout Party“ zur Eröffnung der Saison 

 

 

 

 

 



Unsere Auszeichnung - Bürgerpreis der Sparkasse 

2012 wurde die Roll-Active-Initiative für den Bürgerpreis der 
Sparkasse Bad Tölz-Wolfratshausen in der Kategorie U 21 
vorgeschlagen.  

Die Roll-Active-Initiative wurde mit diesem Preis der Sparkasse 
ausgezeichnet, da sich die jungen Mitglieder der R.A.I. 
zielgerichtet, erfolgreich und nachhaltig für die Jugendlichen, die 
Freude am Skaten haben, einsetzt. Durch ihr Engagement und 
mit ihren verschiedenen Aktivitäten und Veranstaltungen 
machen die Jugendlichen das Skaten in Wolfratshausen äußerst 
attraktiv. 

„Ihr habt das Feuer, das wahre Freaks ausmacht“ – so Martin 
Bachhuber in seiner Laudatio. 

 

 

  



 

 

 

 

 

 

 

 

Bei allen, die uns  

in unserem bisherigen Engagement 

für einen attraktiven Skatepark unterstützt 

haben, bedanken wir uns ganz herzlich. 
 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

Wir freuen uns sehr, 

wenn Sie uns bei unserem Herzensprojekt  

- der Bodensanierung -  

(wieder) als Förderer zur Seite stehen. 
 
 

 


